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Äu fr litige Staudt.

Isix&snftUfot: ®ue 33rüeber &anS tft gftorbe, btr föttit be ont

Sonfte 8'2Rittog mit ibm ü'Södjt."
miaits: ®idjet nüt 33öferS, t àjume bocb be einift itneber su me

bentünfüge SWittageffe."

S v S pf Ii dt.

(Saft (tritt in baS leere SBtrtbSjtmmet) : Str beit fdjtntè nit bte

cangbarftt SBirtfjfdjaft"
IDtrffc: (Sbe rooljl. Suegit nume jum genfter u8, be afeijt ber,

Wie b'Sät borbb, aanae."

Um Stuttnf-eff.

ÖSritlt (am genfler beim Seftüten be« SugeS) : Hub, SBäbeti, roelle

bet ber iefet am befte gfaHe?"
Häbzft: D grcüfj Seine!"
©ritli: SSbüetiS, btjüetiS, roenn bu bog feift, fo Mt groüfj 'S ST

roegbenft."

SuW: ®aHeb, Sante, bit löijt iS be eueS SSermöge bermadje?"
Partie: 3a, i rottt'S mt ®ott <§>eel fdjo bermadje, bafj ber ntt ber*

jue äjömit."

-Aufrichtige Trauer.

Leichenbilkeix: Eue Brüeder Hans ist gstorbe. dir Mit de am

Donste z'Mittag mit ihm z'Lycht."
Klaus: Gschei nüt Bösers. i chume doch de einist wieder zu me

vernünftige Mittagesse."

Tröstlich.

Gast (tritt in das leere Wirthszimmer): Dir heit schints nit die

aangbarsti Wirthschaft."
Wirth: Ebe wohl. Luegit nume zum Fenster us, de gseht der,

wie d'Lüt vorby gange."

Am Turnfest.

Grit« (am Fenster beim Defiliren des Zuges) : Und, Bäbeli. welle
het der jetzt am beste gfalle?"

Bsbêli: O gwüsz Keine!"
Grikli: Bhüetis. bhüetis. wenn du das seist, so hest gwüsz 's K"

wegdenkt."

Doppel finnig.

Rudi: Gälled. Tante, dir löht is de eues Vermöge vermache?"
Tante: Ja, i Willis mi Gott Seel scho vermache, daß der nit der-

zue chömit."
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